
 

Als Kirchengemeinde Lohr beten wir  

für eine geeignete Besetzung der 
 

 

2. Pfarrstelle Lohr a.Main – ID 481, DB Lohr a.Main 
 

 

Beschreibung der Gemeinde und der Pfarrstelle:  

Zu Stadt und Lage: Lohr a.Main ist Mittelzentrum mit 15.000 Einwohnern und liegt zwischen 

Würzburg und Aschaffenburg im Landkreis Main-Spessart. Die Gegend ist katholisch geprägt, 

etwa 12 % sind evangelisch. Lohr bietet eine sehr gute Infrastruktur mit Geschäften, Ärzten 

usw., Sitz des Bezirkskrankenhauses, neues Kreisklinikum im Bau. Viele Arbeitsplätze. Belieb-

tes Touristenziel (100.000 im Jahr) mit sehr schöner historischer Altstadt und Schloss. Hoher 

Freizeitwert (Mainradweg, Mainviereck, Spessart), Bahnanbindung. Zur A3 (Marktheidenfeld) 

und zur A7 (Hammelburg) sind es jeweils 30 Minuten Autofahrt. 

In Lohr gibt es 4 städtische, 2 katholische und 1 privaten KiTas. KiTa und Grundschule ganz in 

der Nähe der Pfarrwohnung. Mittelschule, Förderschule, Realschule und Gymnasium am Ort, 

ebenso Berufsschule Lohr/Karlstadt. BOS/FOS in Marktheidenfeld (21 km); Universität in 

Würzburg (50 km). 

           
Lohrer Schloss (beherbergt das Spessartmuseum)              Blick von der Evang. Kirche auf die Lohrer Altstadt 

Kirchengemeinde: Das Gebiet der Kirchengemeinde umfasst die Stadt Lohr, die vier Kommu-

nen der Verwaltungsgemeinschaft Lohr (Steinfeld, Rechtenbach, Neustadt a.M. und Neuen-

dorf) sowie den Ort Rothenbuch im Hochspessart. Die Außenorte liegen 10-25 km entfernt). 

Von den 1.850 Gemeindegliedern (vor 25 Jahren noch über 2.400) gehören zurzeit 1.200 zum 

2.Sprengel. Der 2.Sprengel umfasst alle Außenorte sowie einen Teil der Stadt Lohr, vor allem 

links des Mains. 

Gottesdienstleben: Gottesdienst wird wöchentlich nach G 1 in der Auferstehungskirche Lohr 

gefeiert. Die Kirche ist 1934 erbaut und hat ca. 200 Plätze. Lautsprecheranlage, neue Beleuch-

tung mit Lichtsteuerung (2023), Orgel 2021 renoviert und klanglich erweitert, zurzeit neues 

Glockenstuhlprojekt. Besonderes Schmuckstück ist der Flügelaltar des unterfränkischen 

Künstlers Matthäus Schiestl von 1938 mit dem auferstandenen Christus im großen Mittelbild. 

Die Kirche liegt am Rand der Altstadt am Fuß des Valentinusberges. Nähere Informationen, 

auch zur Lohrer Reformationsgeschichte mit Johann Conrad Ulmer, sind auf der Homepage 

der Gemeinde zu finden. 
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Die Abendmahlsfeier ist uns wichtig: monatlich, an Festtagen und im Altenheim jedesmal, mit 

Wein und Traubensaft. Seit 2020 (Pandemie) hat sich wöchentlich das Mittwoch-Abend-Gebet 

mit 7 - 14 Teilnehmern etabliert, zuerst als Bittgebet in Epidemiezeit, seit 2022 als Friedens-

gebet. In Lohr gibt es zwei Altenheime: in St. Martin wird 14-tägig evang. Gottesdienst in der 

Hauskapelle (mit Orgel!) gefeiert, in Advita monatlich (ohne Instrument).  

                
Altarraum der Auferstehungskirche mit Flügelaltar  Auferstehungskirche von außen 

Seit gut 10 Jahren gibt es 9-10 mal im Jahr die 11-Uhr-Familienkirche. Der CVJM Lohr bietet 

ebenfalls einen Gottesdienst in anderer Form und mit neuen Liedern an: die „Tankstelle“ fin-

det monatlich am Sonntag um 11.30 Uhr im Gemeindesaal statt. Darüber hinaus gibt es den 

Weltgebetstag und andere ökum. Gottesdienste, die Osternachtsfeier, Taizé-Andachten sowie 

Andachten zu Aschermittwoch, Michaelis und am Reformationstag. Zu manchen Anlässen 

werden Gottesdienst gemeinsam mit der Nachbargemeinde Partenstein gefeiert – die Koope-

ration mit dem 7 km entfernten evangelischen Nachbarort bildet sich seit etwa zwei Jahren 

zunehmend aus. 

Im gottesdienstlichen Leben wirken neben den beiden Gemeindepfarrern noch zwei Prädikan-

tinnen, ein Lektor sowie zwei Ruhestandspfarrer mit. Der Sonntagsgottesdienst wird live ge-

streamt und bleibt für eine Woche auf dem youtube-Kanal der Gemeinde stehen. 

             
Gemeindefest, Kinderangebote      Jährliche Adventsfreizeit in Bischofsheim v.d. Rhön 

Einige Gruppen und Kreise stehen unter eigenständiger ehrenamtlicher Leitung: die wöchent-

liche Eltern-Kind-Gruppe, ein Hausbibelkreis, ein Männertreff. Andere werden hauptamtlich 

begleitet: der monatliche Gemeindenachmittag „Café bei Ulmer“, der Abend des Gebets (5x 

im Jahr), das KiGo-Team sowie einzelne Gemeindeabende und eine Gemeindefreizeit im Ad-

vent. Seit zwei Jahren gibt es eine neue Kooperation mit den beiden Nachbargemeinden Par-

tenstein und Marktheidenfeld bei einer kleinen Bibelwoche (3 Abende) im Winter mit Refe-

rent. Das Angebot etabliert sich gut.  
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Unter Leitung des Dekanatskantor finden regelmäßig Posaunenchor und Gospelchor statt und 

nach Probenplan Kantatenchor (Dekanatschor, klassisch ausgerichtet) und Gottesdienst-Pro-

jektchor. Zurzeit finanziert die Kirchengemeinde für zwei Jahre eine halbe Stelle einer Berufs-

praktikantin für Gemeindepädagogik. Unter ihrer Anleitung und mit Mitarbeitern aus CVJM 

und Gemeinde finden zurzeit 14-tägig ein Kindertreff statt (ca. 15 Kinder), eine Jugendgruppe 

(5-8 Jugendliche) und ein monatlicher Kinderactiontag (15-25 Kinder). Ehrenamtliche haben 

einen Ostergarten vor der Kirche angelegt und pflegen ihn (mit Schildern und QR-Codes, 

Schautafel und Flyer ausgestattet; siehe Homepage) Der Gemeindebrief (4x im Jahr) wird eh-

renamtlich layoutet und zusammen mit der Nachbargemeinde herausgegeben. Newsletter 

und Churchpool-App werden ehrenamtlich bestückt. Die Homepage wird von der Pfarr-

amtssekretärin aktualisiert: www.lohr-evangelisch.de Wir sind dabei, ein Ausschreibungsvi-

deo zu produzieren, das ab Juli auf der Homepage zu finden ist. 

            
Mittagessen bei der 11-Uhr-Familienkirche |                   Jährlicher Kindertag am Buß- und Bettag 

Mitarbeitende: Die 1. Pfarrstelle ist mit der Dekansfunktion verbunden. Von der 1.Stelle sind 

50% für die Kirchengemeindearbeit da. Hier werden sich durch die vorgegebene Neustruktu-

rierung der Dekanatsbezirke in den nächsten Jahren Änderungen ergeben.  

Lohr ist Sitz eines Dekanatskantor mit zurzeit noch einer ganzen Stelle. Es gibt drei nebenamt-

liche Organisten und Organistinnen, eine sehr fleißige und selbständige Pfarramtssekretärin 

mit 18 Wochenstunden, eine Mesnerin (mit 4,5 Stunden) sowie zwei Reinigungskräfte und 

einen Hausmeister mit jeweils 4 Stunden. Neben den gut 50 Gemeindebriefausträgern und ca. 

50 Mitgliedern der verschiedenen Chöre gibt es rund 50 ehrenamtliche Mitarbeitende in der 

Gemeinde. Seit 1.8.2024 stellt die Kirchengemeinde eine Gemeindepädagogin im Praxisjahr 

an (duales System über 2 Jahre, 20 Wochenstunden) und checkt Möglichkeiten, die Stelle zu 

verlängern.  

          
Konzert bei Kerzenschein zum Todestag J.S.Bachs  Großes Adventskonzert der Kantorei mit Orchester  
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Außerdem gibt es einen CVJM-Ortsverein Lohr, der 2003 gegründet wurde. In den ersten Jah-

ren war ein Hauptamtlicher vor Ort, der ein gut besuchtes Angebot generierte. Viele Jugend-

liche ziehen aber weg, weshalb es schwierig ist, eine kontinuierliche Arbeit zu haben und ver-

antwortliche Mitarbeiter zu gewinnen. Mit kleiner Kraft setzt sich der CVJM vor allem für An-

gebote für Kinder, Jugendliche und Familien ein und gestaltet die monatliche „Tankstelle“. Die 

Gemeindepädagogin i.P. wird auch aus Spenden des CVJM mitfinanziert. Die im CVJM enga-

gierten Personen überschneiden sich weitgehend mit Gemeindegliedern. Das Verhältnis ist 

gut und fußt auf gegenseitiger Wertschätzung.  

Räume: Neben der Auferstehungskirche, die einen mittelgroßen Kirchenvorplatz und den Os-

tergarten im Umgriff hat, ist 1979 das Gemeindezentrum angebaut worden, das Ulmer-Haus, 

benannt nach dem Lohrer Reformator Johann Conrad Ulmer, der 1544-1566 in Lohr gewirkt 

hat. Das Gemeindezentrum ist in gutem baulichem Zustand, mit Aufzug ausgestattet, so dass 

alle Räume barrierefrei zu erreichen sind. 2008/09 fand eine energetische Sanierung statt, 

2017 eine Heizungssanierung und -modernisierung. Der Gemeindesaal (120 qm) mit Küche 

und Stuhllager befindet sich im 1.Stock, genauso wie 3 Büroräume, das Amtszimmer des De-

kans und ein Besprechungsraum. Des Weiteren im 1. Stock Toiletten zwischen Saal und Kirche. 

Im EG des Gemeindezentrums befinden sich zwei Gemeinderäume (70 / 33 qm), in denen viele 

Gruppen und Kreise stattfinden, sowie das Jugendbüro (33), das zugleich Jugendraum ist. Eine 

Teeküche und 2 Abstellräume befinden sich bei diesen Räumen im EG. Des weiteren Toiletten 

sowie 2 Archivräume und 4 Keller-Abstellräume.  

            
Gemeindezentrum Ulmer-Haus           Ostergarten am Eingang des Kirchengrundstücks 

Die Räume sind technisch sehr gut ausgestattet: Festinstallierte Beamer befinden sich in Kir-

che (mit großer Leinwand), Gemeindesaal und Jugendbereich. Der Gottesdienst kann von der 

Kirche in den Gemeindesaal übertragen werden. Lautsprecher und Mikros auch im Gemein-

desaal. 

Zur 2. Pfarrstelle: Erstmals soll die Pfarramtsführung auf die 2. Pfarrstelle übergehen. Sie lag 

bisher beim Dekan. Des Weiteren ist die 2. Stelle für die Konfirmandenarbeit zuständig, die 

nicht nach Sprengeln geteilt wird (nur noch 12-15 Konfirmanden). Dekan übernimmt nur klei-

nen Teil des Konfirmandenkurses und wirkt nach Absprache bei Elternabenden und Konfirma-

tion mit. Der Konfirmandenkurs umfasst 14-tägige Treffen am Mittwoch Nachmittag (90 Min.), 

einzelne Samstage, eine Freizeit in der Präparandenphase (September bis Pfingsten, danach 

Gemeindepraktikum) und die Teilnahme am Konfi-Caste des CVJM auf der Burg Wernfels in 

der Konfirmandenphase (September bis zur Konfirmation nach Ostern). Seelsorge, Besuche, 

Taufen, Trauungen und Beerdigungen werden von den beiden Pfarrpersonen nach ihren 

Sprengeln wahrgenommen.  
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Erwartungen: Kirchenvorsteher und Mitarbeitende freuen sich auf einen Pfarrer oder eine 

Pfarrerin oder gerne auch ein Pfarrersehepaar, die ihr Leben und ihren Glauben mit den Men-

schen in der Gemeinde und am Ort teilt, offen, freundlich und wertschätzend auf sie zugeht 

und ihnen gut zuhören kann. Wir wünschen uns eine Person, die fest im Glauben an Jesus 

Christus verwurzelt ist und der man ihre Begeisterung für Jesus abspürt. Wir wünschen uns 

jemanden, der gerne Gottesdienste feiert und die biblische Botschaft schriftgemäß, anschau-

lich-verständlich und lebensnah verkündigt und Ehrenamtliche in die Gestaltung der Gottes-

dienste mit einbezieht.  

Wichtig ist, dass sie die Bereitschaft mitbringt, die besondere Situation der evangelischen Kir-

chengemeinde in Lohr anzunehmen: Sie ist geprägt von einer Diasporasituation, in der die 

meisten ihre Kirche und das Gemeindezentrum nicht fußläufig erreichen können. Die meisten 

Gemeindeglieder sind Zugezogene und haben daher nur eine geringe Verbundenheit mit ihrer 

Kirchengemeinde, weil sie woanders getauft und konfirmiert wurden. Der Gemeindeaufbau 

braucht daher einen langen Atem, gerne innovative Ansätze, Zugehen auf andere Partner in 

der Stadt und ein hohes Maß an Kommunikation.  

Wir wünschen uns, dass der neue Stelleinhaber sowohl sensible an Bestehendes anknüpft als 

auch selbst neue Ideen entwickelt. Wir wollen als Mitarbeitende dafür offen sein. Bisher lag 

bei der 2. Pfarrstelle ein Schwerpunkt auf Kinder-, Jugend und Familienarbeit und hoffen sehr 

auf eine Weiterführung des Aufgebauten, z.B. RU in der Grundschule im Ortsteil Sendelbach 

sowie Andachten in der dortigen KiTa. Wir hoffen darauf, dass die Pfarrperson eine Gabe und 

Leidenschaft für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien mitbringt und sie mit ei-

nem klaren missionarischen Fokus gestaltet.  

Ein weiterer Schwerpunkt der Gemeinde. ist Kirchenmusik; hier wünschen wir uns Offenheit 

für verschiedene Musikstile, die wir gleichberechtigt als Ausdruck lebendigen Glaubens ver-

stehen. Wir erwarten nicht notwendig eine eigene Musikalität, aber doch die Fähigkeit, das 

vorhandene musikalische Leben in die Gottesdienste einzubinden.  

 
Jährlicher Mitarbeiter-Dankabend  

Im Blick auf gute Absprachen und Organisation mit verschiedenen Haupt- und Ehrenamtlichen 

ist eine gute Selbstorganisation erforderlich. Führungskompetenz und Integrationsvermögen 

sind in der vielfältigen Gemeine wichtig. Religionsunterricht ist im Regelstundenmaß zu ertei-

len. Nach Möglichkeit ist die Mitarbeit in der Notfallseelsorge erwünscht. Das zuständige Kir-

chengemeindeamt ist in Aschaffenburg. Ein eigener PKW ist in der Diasporagemeinde unbe-

dingt erforderlich. 
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Wie oben beschrieben wächst die Kooperation mit der Nachbargemeinde Partenstein. Derzeit 

wird eine gemeinsame Homepage aufgebaut. Der Gemeindebrief wird seit einem Jahr ge-

meinsam herausgegeben. Verschiedene Gemeindeangebote und Gottesdienste werden ge-

meinsam gestaltet. Mit dem Diakonischen Werk Lohr verantwortet die Kirchengemeinde ein 

Mehrgenerationencafé, das jeden Dienstag Nachmittag stattfindet und gut besucht wird.  

Die Beziehungen zur kath. Pfarrei und zur Stadt Lohr sind gut, wenn auch nicht rege.  

Das Pfarrhaus liegt auf der anderen Seite des Mains in Lohr-Sendelbach, 2 km von Kirche und 

Gemeindezentrum entfernt. Sendelbach ist ein reines Wohngebiet, daher ist das Pfarrhaus 

(Baujahr 1970) ruhig und familienfreundlich gelegen. Es ist in sehr gutem Zustand, da es 2010 

energetisch und 2018 generalsaniert wurde. 2018 wurde auch eine PV-Anlage installiert. Die 

Dienstwohnung befindet sich im 1. und 2.Stock (153 qm). 1.OG: 3 Zimmer (28, 14, 13 qm), von 

denen Vorgänger eines als Amtszimmer nutzte, Küche (10), Diele, WC; Im 2.OG sind 3 weitere 

Zimmer (19; 18; 15 qm), Bad mit WC, und Balkon. Es ist ein offener, d.h. nicht abgezäunter 

Garten am Haus (500), Untermieter im EG in separater Wohnung (55 qm).  

 

Bes.Gr.: A 13/14. Bewerbungsfrist: 21.07.2025 

Besetzungsrecht: KV  

Vorgesehener Besetzungstermin: schon zum 1.9.2025 möglich. 

 

 

Bitte wenden Sie sich bei Interesse gerne an: 

Dekan Till Roth, Tel. 09352 – 87 16 11. Till.Roth@elkb.de 

Vertrauensfrau Sabine Mattke-Trendel, Tel. 09352 – 78 11. Sabine.Mattke-Trendel@elkb.de 

 


